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Diemelsee-Adorf – Mit ihrer
konstituierenden Sitzung im Ad-
orfer Rathaus starteten die Die-
melseer Gemeindevertreter am
Donnerstag in die neueWahlperi-
ode. Die Tagesordnung mit 20
PunktenprägtenWahlen,umwie-
der arbeitsfähig zu werden. Die
vierFraktionenhattensichimVor-
feld auf gemeinsame Vorschläge
geeinigt, entsprechend verliefen
alle Wahlen einstimmig. Auch in
den nächsten fünf Jahren soll es
keine Koalitionen oder Zählge-
meinschaften geben, sondern
Sachentscheidungen.
BürgermeisterVolker Becker er-

innerte bei der Eröffnung der Sit-
zung an die Erwartungen der
Wähler, „dass wir zuhören, dass
wir handeln, dass wir Verantwor-
tung übernehmen“. Die Gewähl-
tenmüssten sichderenVertrauen
immer wieder neu verdienen.
Aber ihnengebühreauchRespekt
und Dank: „Sie alle sind bereit,
Zeit, EnergieundEngagement für
Diemelsee einzusetzen.“ Becker
würdigte die Leistung der ausge-
schiedenen Gemeindevertreter
und Beigeordneten und erinnerte
an den plötzlichen Tod von Hein-
richZölzerundHansHiemer.
Die Menschen bräuchten Ver-

lässlichkeit, „sie brauchen dasGe-
fühl, dass wir als Gemeinde zu-
sammenstehen.“Esseigut,umdie
besten Lösungen zu ringen, aber
amEndegeheesnichtums„Recht
behalten“, sondern um „das Rich-
tige“ fürdieGemeinde.DieStärke
der Diemelseer liege in ihrer Bo-

denständigkeit und in ihremWil-
len, Dinge anzupacken. „Lassen
Sie uns einander unterstützen,
statt uns zu blockieren. Lassen Sie
uns Chancen erkennen, wo ande-
re Probleme erkennen.“ Die Ge-
wählten könnten „mit Herz, Ver-
stand und Verantwortungsbe-
wusstsein“ etwas gestalten, auf
das sie am Ende derWahlperiode
stolzzurückblickenkönnten.
Als dienstälteste Abgeordnete

leitetediescheidendeParlaments-

chefin Hannelore Behle die Wahl
ihres Nachfolgers. Die Vasbecke-
rin ist seit1993Gemeindevertrete-
rin undhatte seit 1997 denVorsitz
inne.BeiderWahlam15.Märzhat-
tedieSPDStimmenundeinenSitz
verloren, die CDU stellt seitdem
diestärksteFraktion.DievierFrak-
tionen schlugen René Kratzen-
berg als neuen Parlamentschef
vor. Er hat von 2016 bis zu seinem
UmzugnachAdorf2018bereitsdie
Gemeindevertretung im ost-

hessischen Ronshausen geleitet.
Beckerwürdigtediefast30-jährige
ArbeitvonHanneloreBehleander
Spitze der Gemeindevertreter, sie
habe die Diemelseer nach außen
repräsentiert.
„Ichhabeesgerngemacht“, sag-

teBehle. Siehoffeauch inderneu-
enWahlperiode auf eine gute Zu-
sammenarbeit und auf „gute und
faireDiskussionenzumWohleder
BürgerundderGemeinde“.
Kratzenbergwünschte nach sei-

ner einstimmigen Wahl eine
„konstruktive Zusammenarbeit“,
dasWohlderGemeindemüsse im
Mittelpunkt stehen. Außerdem
wünschte er sichdas Interesseder
BevölkerunganderArbeit derGe-
meindevertreter. Damit über-
nahm er die Leitung und führte
souverändurchdieweiteren15Ta-
gesordnungspunktedesAbends.
Die fünf neuen ehrenamtlichen

Beigeordneten des Gemeindevor-
stands verpflichtete Kratzenberg
nach ihrer Wahl per Handschlag
undnahmihnendenDiensteidab.
Becker ernannte seinenneuenVi-
zeKlaus-JürgenBangert,BjörnStö-
cker, Thorsten Heyner, Martin Te-
pel und Björn Becker zu Ehrenbe-
amten und überreichte ihnen die
Urkunden.
Becker stimmte sie auf ihreAuf-

gaben ein. So repräsentierten sie
dieGemeindebeivielenVeranstal-
tungen. In Zeiten knapper Kassen
hätten sie auch harte Entschei-
dungen zu treffen, „aber das wer-
den wir gemeinsam hinbekom-
men.“ -sg- » ARTIKELUNTEN

Ära Behle endet nach 29 Jahren
Wahlen bei der konstituierenden Sitzung der Diemelseer Gemeindevertreter

Amtswechsel nach 29 Jahren: die scheidende Diemelseer Par-
lamentschefinHannelore Behle vonder SPDund ihr Nachfol-
ger René Kratzenberg von der CDU. FOTO: KARL SCHILLING

Die Diemelseer Gemeindevertre-
ter wählten am Donnerstag ein-
stimmig die Mitglieder ihrer drei
Parlamentsausschüsse:
Dem Haupt- und Finanzaus-

schuss gehören Angela Stöcker
von der CDU, Hannelore Behle
von der SPD, Severin Keßler und
Aline Gerhard von der FWG und
Markus Beck von der FDP an. Der
Ausschuss ist auch für Sport, Kul-
tur und Soziales zuständig. Durch
die neue Sitzverteilung entsendet
dieFWGzweiMitglieder.
Dem Ausschuss für Bauen,

Wirtschaft und Fremdenver-
kehr gehören Karl-Heinz Kalhö-
fer-Köchling von der SPD als Vor-
sitzender, Simone Jesinghausen
und Cornelia Kurpiers von der
CDU, Christoph Preising von der
FWG und Holger Krause von der

FDP an. In diesem Ausschuss er-
hältdieCDUzweiSitze.
DemAusschuss für Landwirt-

schaft, Forsten und Umwelt ge-
hören Carsten Becker von der
CDUalsVorsitzender, JuttaFranke
und Christoph Köchling von der
SPD, Konstantin Tonn von der
FWG und André Straube von der
FDP an. In diesen Ausschuss ent-
sendetdieSPDzweiMitglieder.
Schriftführer der Gemeinde-

vertreter bleibt der Hauptamtslei-
ter Rainer Fischer, seine beiden
Stellvertreterinnen sind weiter-
hin Larissa Lang und Anke Linne-
kugelvonderVerwaltung.
ImAnschlussstanddieWahlder

Vertreter inKuratorienundinVer-
bandsversammlungenan:
Abwasserverband „Oberes

Diemeltal“: Vertreter derGemein-

de sind Daniel Gottschalk, Stefan
Haber, Severin Keßler und Jan-
Christoph Meier. Stellvertreter:
Carsten Becker, Christoph Köch-
ling, André Straube und Konstan-
tinTonn.
Naturpark Diemelsee: Mit-

glied der Verbandsversammlung
ist Konstantin Tonnvonder FWG,
seineVertreterin Jutta Franke von
derSPD.
Greentrails: Mitglieder der

Zweckverbands-Versammlung
sind dieGemeindevertreter Simo-
ne JesinghausenvonderCDUund
StefanHabervonderSPD.
Energie Waldeck-Franken-

berg:MitgliederderVerbandsver-
sammlung sind Bürgermeister
Volker Becker und der Beigeord-
nete Björn Stöcker von der CDU.
Ihre Vertreter sind der neue Erste

Beigeordnete Klaus Bangert von
der FWG und der Beigeordnete
MartinTepelvonderSPD.
KommunalesRechenzentrum

„ekom 21“: Der Verbandsver-
sammlung gehört Bürgermeister
VolkerBeckeran,seinVertreterist
derneueErsteBeigeordneteKlaus
Bangert.
Kuratorium Kindergarten-

Zweckverband „Eisenberg“:
MitgliedersindBürgermeisterVol-
ker Becker und SonjaWitsch von
der FWG, ihre Vertreter der Erste
Beigeordnete Klaus Bangert und
AndréAmlervonderCDU.
Kuratorium Jugendarbeit:

Mitglieder sind Carsten Becker
von der CDU, Aline Gerhard von
den Freien Wählern, Christoph
KöchlingvonderSPDundMarkus
BeckvonderFDP. -sg-

Parlamentsausschüsse sind neu besetzt

tung, 2001 ging es an den Gar-
dasee. Aus dem ursprüngli-
chen Namen wurde im Laufe
der Jahre„Bella2000“undheu-
te der „Bella-Club“, benannt
nach dem Kartenspiel „Bella“,
das in der Gaststätte Todten-

Diemelelsee-Vasbeck – Als
sich am 28. April 1996 elf Män-
ner inderVasbeckerGaststätte
Todtenhausen trafen, umüber
eine Reise nach Südtirol nach-
zudenken, ahnte niemand,
dass diese Gemeinschaft 30
Jahre später noch bestehen
würde.VierGründer sindnoch
an Bord: Karl-Wilhelm Ger-
hard, Michael Hülsmann, Ger-
hard Landau und RainerWete-
kam.NeueMitglieder sindhin-
zugekommen.
Am Anfang nannten sich die

elf Männer im Alter von 25 bis
51 Jahren „Interessengemein-
schaft Südtirol“ und fuhren
unter der Leitung von Walter
Emde im Oktober 1996 nach
Klobenstein am Ritten. Nach
dem Tod vonWalter Emde En-
de 1999, übernahm im Jahr
2000 Rainer Wetekam die Lei-

hausengespieltwurde.
„In gemeinsamen, feucht-

fröhlichen Sitzungen wurden
in dendarauffolgenden Jahren
über zehn weitere Fahrten in
verschiedene Regionen
Deutschlands geplant und

durchgeführt. Besonders zuer-
wähnen sind die Fahrt 2006
nach Berlin und in den Spree-
wald und anlässlich des 25-jäh-
rigen Bestehens in 2021 noch
mal eine erlebnisreiche Fahrt
nach Algund in Südtirol“, be-

richtet Vorsitzender Rainer
Wetekam.
Die Kameradschaft und der

Zusammenhalt von Alt und
Jung hätten immer im Vorder-
grund gestanden. Dies sei für
alle Motivation genug, um
auch heute noch zusammen-
zuhalten und viele gemeinsa-
me und kurzweilige Stunden
zu erleben. Vier Mitglieder
sind in all den Jahren verstor-
ben.
Heute besteht der „Bella-

Club“ Vasbeck aus 13Männern
im Alter von 57 bis 81 Jahren.
Die Jubiläumsfeier am 9. Mai
und die „Bella“-Fahrt im Sep-
tember2027sindbereits inPla-
nung. Erkennungszeichen des
„Bella-Clubs“ istnebender ein-
heitlichen Kleidung und dem
LogoderHutmitdemPinselan
derSeite. red

„Zwei Generation unter einem Hut“
Männergemeinschaft: „Bella-Club“ in Vasbeck besteht am 28. April seit 30 Jahren

Die Mitglieder des „Bella-Clubs“: (stehend von links) Horst Helmetag, Heinrich Emde (Mu-
sche), Gerhard Behle, Erwin Lueg, Gerhard Landau, Michael Hülsmann, Gunter Klar, Christi-
an Becker und Rainer Wetekam, (knieend von links) Harald Gerhard, Frank Luttrup, Karl-
Wilhelm Gerhard und Armin Emde. FOTO: PR

VielStromaus
ErneuerbarenEnergien

Diemelsee – InDiemelseewird
weiter deutlich mehr erneuer-
bare Energie erzeugt als die Ge-
meinde benötigt. Das berichte-
te BürgermeisterVolkerBecker
den Gemeindevertretern. Im
vorigen Jahr seien insgesamt
135 Millionen Kilowattstunden
Strom aus erneuerbarer Ener-
gie produziertworden,14,7Mil-
lionen aus Photovoltaik, 5,7
Millionen aus Biomasse und
114,7 Millionen aus Windkraft.
Das Wasserkraftwerk der Die-
meltalsperre ist nicht mit ein-
gerechnet.DieGemeindeselbst
habe rund 16 Millionen Kilo-
wattstunden verbraucht – ins-
gesamt habe sie also mehr als
das Zehnfache des Eigenver-
brauchsproduziert.

Diemelradwegerneut
ausgezeichnet

Der Diemelradweg sei erneut
mit fünfSternenausgezeichnet
worden, berichtete Bürger-
meister Volker Becker. Es sei ei-
ner der wenigen Wege mit ei-
ner so hohen Bewertung. Die
Gemeinden entlang der Stre-
cke hätten ihn über Jahre auch
immer wieder ausgebaut. Von
denRadlern gebe es „viele posi-
tiveRückmeldungen“. red

AUS DEM
PARLAMENT Korbach–DasCaféKunterbunt

im Stadtteiltreff Johannes, Kar-
patenstraße 2, öffnet jeden
Dienstag von14 bis 15.30 Uhr sei-
nePfortenfüralle,diegerneeine
Tasse Kaffee trinken, anderen
Menschen begegnen, plaudern,
spielen oder handarbeiten wol-
len.AuchwerHilfeundBeratung
sucht,iststetswillkommen.
Sozialverband VdK Hessen-
Thüringen – Kreisverband
Waldeck: Telefonische Beratung
und Information unter 05631/
5730635 montags, mittwochs
und freitags von 8.30 bis 12 Uhr.
EinBeratungsterminkannunter
der oben genannten Rufnum-
mer dienstags und donnerstags
von 9 bis 10 Uhr vereinbart wer-
den. E-Mail: beratung.kv-wald-
eck@vdk.de
Die „Wir für Uns“-Bürgerhilfe
ist telefonisch erreichbar unter
05631/53970,außerhalbderBüro-
zeiten: 05631/6205604. Die Ge-
schäftsstelle im Bürgerhaus ist
dienstags von10 bis 15 Uhr geöff-
net.
Treffpunkt, psychosoziale Kon-
takt- und Beratungsstelle: Ter-
minabsprache ist wochentags
von 9 bis 13 Uhr unter Tel. 05631/
50690-14 oder kesting@treff-
punkte-wa-fkb.de möglich. Auf
WunschkanndieBeratungauch
onlineerfolgen.
Betreuungsverein Treffpunkt:
Beratungsangebot zum Betreu-
ungsrecht und zu Vorsorgevoll-
machten/Patientenverfügung
donnerstagsvon15bis17Uhrund
nach Vereinbarung. Terminab-
spracheunterTel. 05631/50690-18
oder per Mail an franke@treff-
punkte-wa-fkb.de.EineBeratung
istauchonlinemöglich.
DasDiakonischeWerk ist telefo-
nisch erreichbar unter 05631/
5029-0 vonMontag bis Donners-
tagzwischen9und12Uhrund14
und 17 Uhr (außer Mittwoch-
nachmittag). Weitere Informati-
onenimInternetunterwww.dw-
wf.de.
Freundeskreis Waldeck: Die In-
fogruppe trifft sich heute von 19
bis 21.15 Uhr im Bürgerhaus,
Raum204.
Lebenshilfe Waldeck: Betreu-
ungsverein, Am Kniep 6c, berät
dienstags von 9 bis 11 Uhr und
donnerstags von17bis18Uhrun-
terTel.05631/7012.
SPD-Ortsverein:Die AG 60 Plus
trifft sich jeden Mittwoch um10
Uhr in der SPD-Geschäftsstelle,
Briloner Landstraße 27, zu (nicht
nur) politischen Gesprächen.
Gästesindwillkommen.
Stadtführungendurchdiehisto-
rischeAltstadtwerdenamDiens-
tag um14.30 Uhr, und am Sams-
tag um10.30 Uhr, jeweils ab Kor-
bach-Information, Prof.-Bier-
Straße 15, angeboten. Eine An-
meldungistnichterforderlich.
Die Parkinson-Selbsthilfegrup-
pe trifft sich immer am letzten
Mittwoch im Monat um 15 Uhr
im Landgasthof Hofmeister in
Diemelsee-Adorf.

KORBACH

Usseln – Die Sportschützen
treffen sich amheutigenDiens-
tag ab 20 Uhr zum Training auf
dem Schießstand in der Sport-
halle. Neue Interessenten sind
jederzeit willkommen. Dienst
hat Hans J. Böttcher (Ersatz:
ClausEngelbracht).

WILLINGEN

Adorf – Knappenchor: Der
nächste Übungsabend ist am
Mittwoch, 29. April, um 19.30
Uhr auf der Grube. Neueinstei-
ger sindstetswillkommen.

DIEMELSEE

Unsere Bilderseite über die Zu-
sammensetzung der neuen
Korbacher Stadtverordneten-
versammlung enthielt einen
Fehler: Moritz Briehl, ehemals
SPD-Magistrat, nimmt seinen
Sitz als Parlamentarier frakti-
onslos wahr. Wir hatten verse-
hentlich seinen Nachrücker
Ottmar Hanickel abgebildet,
der nicht im Parlament sitzt.
Wir bitten, den Fehler zu ent-
schuldigen. den

SO IST ES RICHTIG

Fraktionslos: Moritz Briehl,
Steuerberater/Dipl. Finanz-
wirt, 1995, Korbach FOTO: PR


